




Am Ortsrand von Eschede steht eine Bahnbrücke. 
Daneben ist ein Denkmal: hunderteins Namen auf 
grauem Stein, auch Geburtsdaten und Wohnorte. 
Hunderteins Kirschbäume hat man neben das 
Denkmal gepflanzt.
  Manchmal bleibt jemand vor den Namen stehen, 
zieht den Hut. 
Escheder spazieren mit ihren Hunden vorbei. 
Anwohner entfernen stillschweigend die verwelkten 
Blumen von der Gedenkstätte.
  Der Schriftsteller Roman Grafe hat an dieser Stelle 
im Herbst 2007 eine Recherche begonnen, die ihn 
verändert hat, 
die Geschichte des ICE-Unfalls in Eschede.

________________________________________________________

Sprecher: Cornelia Schramm, Jörg Ratjen, Frank Arnold, 
Philipp Schepmann und Ines Geipel  Ton und Technik: 
Andreas Meinetsberger  Buch und Regie: Roman Grafe

Aufgenommen im Berliner Studio „Hörspiel 2“,       Laufzeit: 68 Minuten

mit freundlicher Unterstützung von NDR Info.         Foto: Unfallstelle 2007

Diese CD ist ausschließlich für die private Nutzung bestimmt. Alle Urheber- und 
Leistungsschutzrechte sind vorbehalten. Verleih, Vermietung, öffentliche Aufführung, 
Sendung und Vervielfältigung sind nicht gestattet.     © Roman Grafe 2008


	1_Cover_Titel.tif
	2_Rückseite.tif
	3_Innen_Vorn_NEU.pdf

